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Mitmach-Aktion Stadtradeln startet am 14. Juni Junge Bands &  
Festivaltreiben in 
der Kulturgießerei
Am 13. Juni ab 14 Uhr dreht sich 
auf dem Kinder- und Jugendfes-
tival „YOU & ME“ in der Kultur-
gießerei alles um die Musik – mit 
einem bunten Line-Up von Singer/
Songwriter-Klängen bis Punk-
Pop. Neben reichlich Futter für 
die Ohren gibt es heiße & eiskalte 
Köstlichkeiten für den Hunger 
zwischendurch. Der große mobile 
Kinder-Space der „Zwergstadt“ 
sorgt mit Kreativ- und Spielange-
boten dafür, dass kleine und große 
Kids auch abseits der Bühne auf 
ihre Kosten kommen. „Monkey 
und Ich“ nimmt die jungen Gäste 
um 15 Uhr mit auf eine musikali-
sche Weltraumreise, das artistisch-
clowneske „Kama Duo“ verzaubert 
das Publikum mit zirkusreifen 
Darbietungen, und ab 16 Uhr gibt’s 
auf der Bühne im Garten & im Saal 
dann richtig was auf die Ohren: 
Junge Acts aus der Region (fast) 
nonstop und LIVE on stage!

Alle Infos zum YOU & ME auf: 
www.kulturgiesserei.de

(PM) Egal, ob Sie sowieso viel mit 
dem Fahrrad unterwegs sind oder 
der Drahtesel schon eine Weile 
ungenutzt in der Ecke steht – alle 
sind eingeladen, sich zu beteiligen 
und Kilometer für Schöneiche zu 
sammeln. 
Das Stadtradeln wurde vom Klima-
Bündnis initiiert und ist ein bun-
desweiter bzw. inzwischen inter-
nationaler Wettbewerb um die 
fahrradaktivste Kommune. Beson-
ders bewertet werden dabei die 
Parlamentarier, da sie eine Vorbild-
funktion erfüllen und mit gutem 
Beispiel vorangehen (können). Auch 
hat die Handwerkskammer, Region 
Ostbrandenburg, in diesem Jahr 
zum ersten Mal die Handwerksbe-
triebe zur Beteiligung aufgerufen. 
Das Stadtradeln wächst.
Innerhalb des Landkreises Oder-
Spree radeln unsere Nachbarkom-
munen vom 14. Juni bis 4. Juli mit 
uns um die Wette. In diesen drei 
Wochen können Sie, einzeln oder 
in Teams, Ihre gefahrenen Kilo-
meter beim Stadtradeln eintragen. 
Das geht am einfachsten über die 
Stadtradeln-App. Aber auch auf der 
Webseite stadtradeln.de oder einem 

dafür vorgesehenen Bogen Papier, 
den Sie im Rathaus Schöneiche 
erhalten, können die zurückgeleg-
ten Distanzen erfasst werden.
Warum sollten Sie unbedingt 
dabei sein? Dazu „Stadtradeln“ auf 
der Homepage: „Mach mit beim 
STADTRADELN! Tritt 21 Tage mit 
deinem Team für deine Kommune 
in die Pedale und fördert gemein-

sam Radverkehr, Klimaschutz und 
Lebensqualität. Jeder Kilometer 
zählt – sei dabei und mach den 
Unterschied!“
In diesem Sinne wünscht der Klima
beirat viel Spaß und – vielleicht? – 
einen neuen Schöneiche-Rekord!

Alle Infos auch hier: 
www.klimabeirat.schoeneiche.de

Juni 2026

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Senioren-Service
Der große Garten ist mühsam, die Kinder 

aus dem Haus. Sie wollen verkaufen. Da gibt 
es viel zu tun. Wir kümmern uns darum.

 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf · Strandpromenade 5 · www.Bernd-Hundt-immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

26. bis 28. Juni 2026
HEIMATFEST SCHÖNEICHE
Das komplette Programm auf S. 10/11
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(PM) In diesem Jahr bietet das 
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V. 
wieder Kurse, Seminare und neue 
Umweltbildungsangebote für Kin-
der und Erwachsene im Kleinen 
Spreewaldpark an. Erwachsene kön-
nen beim Sensenschnittkurs am 
Samstag, 6.6. von 10 bis 12 Uhr den 
Umgang mit der Handsense erlernen 
und verschiedene Sensen ausprobie-
ren. Bei der Handmahd werden die 
Entwicklung von bunten Wildblu-
menwiesen gefördert und Insekten 
geschont. Die Veranstaltung findet 
im Waldgarten, Zugang über den 
Mühlenweg, auf Spendenbasis statt. 
Anmeldungen werden erbeten.
Ein neuer Workshop Gesunde 
Ernährung kann in Kooperation 
mit der „Stiftung RTL – Wir hel-
fen Kindern“ als Mitmachangebot 
für Vorschul- und Schulgrup-
pen gebucht werden. Gemeinsam 

Mehr als 100 engagierte Bürgerin-
nen und Bürger haben in den ver-
gangenen Wochen ihre Ideen und 
Vorschläge für den Bürgerhaus-
halt eingebracht. Für dieses große 
Engagement möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken! Die hohe Betei-
ligung zeigt einmal mehr, wie wich-
tig vielen Menschen die Entwick-
lung unserer Gemeinde ist – und 
wie viele gute Ideen es für ein noch 
lebenswerteres Schöneiche gibt.
Mit dem Abschluss der Vorschlags-
phase beginnt nun der nächste 

monade sowie Heiß- und Kaltge-
tränke an. Gemütliche Sitzgrup-
pen unter Bäumen laden Gäste am 
Parkeingang Berliner Straße 1a mit 
musikalischer Begleitung durch 
das Künstlerduo Lovely Soul in das 
Café ein.

Jahren. Wir bitten hierfür um Ihr 
Verständnis. Gleichzeitig nehmen 
wir diese Situation sportlich und 
sind zuversichtlich, gemeinsam das 
Beste daraus zu machen.
Denn eines bleibt unverändert: 
Unser Ziel ist es, Schöneiche noch 
schöner und lebenswerter zu gestal-
ten. Die eingereichten Vorschläge 
leisten dazu einen wichtigen Bei-
trag. Sie geben uns nicht nur kon-
kret umsetzbare Ideen, sondern 
zeigen auch, was den Menschen in 
unserer Gemeinde wichtig ist und 

werden Gemüse und Kräuter im 
Kleinen Spreewaldpark geerntet, 
bestimmt und zu leckeren Speisen 
im neu gestalteten Outdoor-Lernort 
verarbeitet und verkostet.
Mit Mitteln des Ministeriums 
für Landwirtschaft, Umwelt und 
Klimaschutz aus der Konzessions-
abgabe Lotto können Angebote 
zum Thema „Vielfalt im Boden“ 
von Kindergruppen gebucht wer-
den. Bei den Angeboten steht das 
spielerische Entdecken der Welt 
unter unseren Füßen mit Lupe und 
Mikroskop im Mittelpunkt.
An drei Sonntagen im Sommer, am 
5. Juli, 2. August und am 9. Septem-
ber öffnet das beliebte Sommer­
café im Kleinen Spreewaldpark 
seine Türen. Vereinsmitglieder und 
Freunde des Naturschutzaktivs 
bieten in der Zeit von 14-17 Uhr 
Kaffee und Kuchen, Holunderli-

Schritt: die Sichtung und Bewer-
tung der eingereichten Ideen. In 
der Arbeitsgruppe Bürgerhaushalt 
werden alle Vorschläge sorgfältig 
geprüft und gemeinsam mit dem 
Lenkungsausschuss am 9. Juli die-
jenigen ausgewählt, die zur Abstim-
mung gestellt werden können.
In diesem Jahr stehen wir dabei vor 
einer besonderen Herausforderung: 
Aufgrund der veränderten Haus-
haltslage beträgt das Budget für den 
Bürgerhaushalt 1.000 Euro – deut-
lich weniger als in den vergangenen 

Das Naturschutzaktiv Schöneiche 
e.V. sucht aktive Unterstützer:innen, 
die Lust haben in der Natur tätig 
zu werden. Wir suchen auch Per-
sonen, die Lust und Zeit haben, 
unser Kahnfahrer-Team im Klei-
nen Spreewaldpark zu verstärken. 
Finanzielle Hilfe kann auch per 
Spende, auf Wunsch gegen eine 
Spendenquittung geleistet werden.

Weitere Informationen zu aktuel-
len Terminen finden Sie unter  
www.gruenewabe.de.  

Anmeldungen für Veranstaltungen 
unter Tel. 030-649 03 765 oder per 
E-Mail an info@gruenewabe.de.

Nadine Bauer 
Birgit Schürmann

Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.

wo sie Verbesserungs-
bedarf sehen.
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die sich bisher betei-
ligt haben! Wir hoffen sehr, dass 
sich auch in der Abstimmungsphase 
im August wieder viele Einwohne-
rinnen und Einwohner einbringen 
und ihre Stimme abgeben.

Gemeinsam gestalten wir 
Schöneiche.

AG Bürgerhaushalt

Veranstaltungen und neue Umweltbildungsangebote im Kleinen Spreewaldpark
Das Naturschutzaktiv Schöneiche e.V. sucht aktive Unterstützer/innen

Der Bürgerhaushalt Schöneiche sagt Danke – und startet in die nächste Phase

Das beliebte Sommercafé im Kleinen 
Spreewaldpark öffnet an je einem 
Sonntag im Juli, August und September 
wieder seine Türen. 	 Foto: NAS

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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35 Jahre Partnerschaft zwischen der 
Gemeinde Schöneiche und Schwen-
tinental (Raisdorf): Am 11.  Mai 
1991 wurde im Schöneicher Rat-
haus die Partnerschaft zwischen der 
Gemeinde Schöneiche und Schwen-
tinental (damals Raisdorf) in Schles-
wig-Holstein geschlossen.
Der damalige Gemeindevorsitzende, 
Dr. Konrad von Rabenau, sagte, dass 
es darauf ankomme, die Partner-
schaft mit Leben zu erfüllen. Die 
Bürgermeister Wolfgang Rose und 
Helmut Ohl pflanzten in der heuti-
gen „Raisdorfer Strasse“ eine Linde.
Voran gegangen waren langjährige 
Kontakte zwischen den evange
lischen Kirchengemeinden Schön-
eiche und Raisdorf. Im April 1990 
besuchte Bürgermeister Helmut Ohl 
Schöneiche. Damals musste er noch 
den Übergang „Invalidenstrasse“ 
benutzen. In Schöneiche wurde er 
vom damaligen Pfarrer Helmut 
Grätz empfangen. Am 17. September 
beschloss die Raisdorfer Gemeinde
vertretung eine Partnerschaft mit der 
Gemeinde Schöneiche zu begründen. 
Am 3. Oktober fuhr eine Delegation 
von Schöneiche nach Raisdorf. Die 
Raisdorfer versprachen beim Aufbau 
der Schöneicher Gemeindeverwal-
tung zu helfen. Helmut Ohl erklärte 
sich bereit, nach seinem Ausschei-
den in Raisdorf nach Schöneiche 
als Berater der dort inzwischen zur 

(PM) Die Gemeinde Schöneiche 
bei Berlin informiert darüber, dass 
der Tourenplan für die maschinelle 
Straßenreinigung ab Mai 2026 
angepasst wurde.
Die einzelnen Reinigungstouren 
werden nicht mehr an einem Tag, 
sondern auf zwei Tage verteilt. Ziel 
dieser Anpassung ist es, dem beauf-
tragten Dienstleister mehr Zeit für 
eine vollständige Reinigung der 
Straßen einzuräumen.
Die aktualisierten Termine der 

Bürgermeisterin gewählten Ingeborg 
Niemann zu kommen.
Am 1.9.1992 trat er seinen Dienst im 
Schöneicher Rathaus an. Dass dar-
aus viele Jahre wurden, ahnte er an 
diesem Tag noch nicht.
Helmut Ohl trat auch den „Schön
eicher Heimatfreunden“ bei und 
wurde Vorstandsmitglied.

25 Jahre Partnerschaft zwischen den 
Schöneicher Heimatfreunden  und 
dem  Schleswig-Holsteinischen Hei-
matbund Schwentinental (Raisdorf):  
Am 1. Juni 2001 schloss der Schles-
wig-Holsteinische Heimatbund eine 
Partnerschaft mit den Schöneicher 
Heimatfreunden ab. Seitdem gibt 
es enge Kontakte, gemeinsame Ver-
anstaltungen und Begegnungen in 
Schwentinental und Schöneiche. 
Die Schöneicher Heimatfreunde 
haben jedes Jahr eine Busreise nach 
Schwentinental gemacht. Reiselei-
ter war immer Herr Ohl, durch ihn 
haben wir vieles über die Geschichte, 
die Menschen und Orte rund um 
Schleswig-Holstein erfahren. Das 
sind Erinnerungen, die kann uns 
keiner nehmen und wir sind dank-
bar,  diese Freundschaft mit Leben 
erfüllt zu haben.

 Gerlinde Krause
Vorsitzende der

 Schöneicher Heimatfreunde

einzelnen Touren werden auf der 
Internetseite der Gemeinde und 
zusätzlich in der Juni-Ausgabe der 
Rathausnachrichten veröffentlicht.
Die Gemeinde Schöneiche bei Ber-
lin bittet alle Anwohnerinnen und 
Anwohner um Unterstützung, ins-
besondere durch das rechtzeitige 
Umsetzen von Fahrzeugen bei ent-
sprechend ausgeschilderten Halte
verboten. Hinweise und Fragen 
nimmt das Schöneicher Ordnungs-
amt entgegen.

Doppeltes Jubiläum: Partnerschaften 
zwischen Schwentinental und Schöneiche

Anpassung des Tourenplans für die 
maschinelle Straßenreinigung seit Mai

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com

TICKET-SHOP

TANZFIEBER IN DER NACHT – DIREKT AN DER SPREE!TANZFIEBER IN DER NACHT – DIREKT AN DER SPREE!

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.

(030) 65 48 43 48
www.tkt-berlin.de
Tickets in der Touristinfo Schloßplatz Köpenick und online erhältlich.

THE

REVIVAL BAND

SIMON &
GARFUNKEL

S C H LO S S H O F  KÖ P E N I C K

11.07.26

12.07.26

HOTEL AM HAFEN

idyll

Spree
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Der stationäre Lebensmitteleinzel-
handel ist weit mehr als nur ein Ort 
zum Einkaufen. Supermärkte und 
kleine Fachgeschäfte sind wichtige 
wirtschaftliche und soziale Anker für 
Gemeinden und Städte. Sie sichern 
Arbeitsplätze, stärken regionale  
Steuer- und Wirtschaftskreisläufe, 
und schaffen Begegnungen zwi-
schen Menschen. Gerade für ältere 
Menschen bleibt der Einkauf oft ein 
wichtiger sozialer Kontaktpunkt im 
Alltag. Und auch auf die Frage nach 
Onlinegeschäften für unsere Kunden, 
kommt noch immer ein klares Nein, 
weil wir für persönlichen Kontakt 
und soziale Komponenten stehen. 
Klar ist es im Netz einfacher. Sicher-
lich ist digitaler Verkauf ein Boomer, 
aber wir wollen einfach noch lange 
genug stark für unsere Kunden vor 
Ort sein.
Auch Kinder und Jugendliche lernen 
beim Einkaufen vieles fürs Leben: 
den Umgang mit Geld und Zahlungs-
mitteln, bewussten Konsum, das 
Vergleichen von Produkten oder das 
Lesen von Zutatenlisten. Einkaufen 
bedeutet deshalb auch Bildung. Der 
direkte Kontakt zu Lebensmitteln 
fördert Ernährungsbewusstsein und 
zeigt, wie vielfältig Genuss, Qualität 
und Nachhaltigkeit sein können.
Anders als beim digitalen Einkauf 
erleben Kundinnen und Kunden im 
Supermarkt Produkte unmittelbar. 
Sie entscheiden selbst, was sie konsu-
mieren möchten, wie etwas verpackt 
ist und welche Qualität sie überzeugt. 
Gleichzeitig bietet der stationäre 
Handel die Möglichkeit, neue Trends 
kennenzulernen und zugleich auf alt-
bewährte Produkte und Traditionen 
zurückzugreifen. Oder sie kaufen, 
was andere auch kauften, weil es die 
KI so vorgibt.
Gerade deshalb ist der Lebensmit-
teleinzelhandel auch ein moderner 
Ausbildungsort. Im Markt verbin-
den sich Kundenkontakt, Handwerk, 
Organisation, Ernährung und wirt-
schaftliches Denken. Im EDEKA 
Schöneiche erleben junge Menschen 
eine vielseitige und bewusste Aus-
bildung mit echten Entwicklungs-
möglichkeiten in einer Branche, die 

Genuss und Verantwortung mitein-
ander verbindet. Gern bieten wir in 
diesem Jahr noch Ausbildungsplätze 
im Verkauf an. Besonders geför-
dert werden junge Leute im Bereich 
der Fleischerei und Bäckerei, die ab 
diesem Jahr auch über die IHK eine 
besondere Ausbildung erfahren dür-
fen. Als Ausbildungsbetrieb stehen 
bei unseren Bewerbern nicht nur 
Schulbank drücken und langweilige 
Arbeitstage an. Wir füllen die Aus-
bildungszeit mit Sortimentstrainings, 
Trendschulungen und Ernährungs-
grundsätzen. 
Zu einer zukunftsfähigen Branche 
gehören aus meiner Sicht jedoch 
immer Lob und Kritik gleicherma-
ßen. Nur dadurch entsteht Weiterent-
wicklung. Nach der Neueröffnung in 
Schöneiche haben wir viele liebevolle, 
motivierende und aufmunternde 
Rückmeldungen zu unserem neuen 
Auftreten erhalten. Umso bedauer-
licher ist es, dass das Internet oft ein 
völlig anderes Bild zeigt. Dort neh-
men Hass, persönliche Angriffe und 
unsachliche Diskussionen immer 
stärker zu. Kritik ist wichtig und rich-
tig, aber nur dann wertvoll, wenn sie 
respektvoll und sachlich bleibt. Denn 
hinter jedem Markt stehen Men-
schen, die täglich mit Leidenschaft 
und Verantwortung für ihre Kundin-
nen und Kunden arbeiten.
Info:  Im Juni werden nicht nur die 
Parkplatzpiraten ihre Leinen los las-
sen und weiter ziehen, auch werden 
die Parkflächen nach Jahren wieder 
neu gezeichnet. Für kurzzeitige Ein-
schränkungen der Parkflächen wegen 
der Markierungsarbeiten möchten 
wir uns schon jetzt – wieder einmal 
– entschuldigen.
Bedauerlicherweise werden wir auch 
in diesem Jahr wieder zum Heimat­
fest am 27.6. bereits um 18 Uhr aus 
Sicherheitsgründen schließen.

Martin Walter

EDEKA Martin Walter e.K.
Lebensmittel-Catering-Gastronomie
Brandenburgische Straße 153
15566 Schöneiche
Tel. 030-649 01 19
edeka-schoeneiche@gmx.de

Wir sind immer noch persönlich für Sie da.
Handel ist Wandel • Wandel bedeutet Leben

– Anzeige –

Fürstenwalder Allee 39 
12589 Berlin, Tel.: 030-6485837
www.jaenisch.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 11-18 Uhr
Sa: 10-13 Uhr

Verkauf & Reparaturen von TV, Hifi 
und Haushaltsgeräten. 

Verkauf, Reparatur von PC und 
Netzwerktechnik, Alarmanlagen.

Installation & Reparatur von Antennen-
anlagen und Glasfaserspleißtechnik.

Dirk Wenzel
Tischlermeister

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

• Fenster und Türen
• Schallschutzfenster
• Innenausbau
• Einzelanfertigung auf Maß
• Nischenmöbel
• Reparaturen
• Rekonstruktion

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Telefax 030 / 64 38 97 96
Funk 0171 / 9 33 52 74
E-Mail d.wenzel1@gmx.de
www.tischlerei-wenzel.com

Tischler (m·w·d) 

mit Führerschein
gesucht
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202644

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau

M E I S T E R B E T R I E B 
A X E L  B R Ü C K N E R

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner
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Wer im Schöneicher Ortsteil Hohen-
berge hohe Berge sucht, wird ent-
täuscht. Richtig hoch wird es hier 
nirgendwo, aber die Gegend ist 
hügelig und wer den Höhenweg vom 
Kieferndamm Richtung Wolters-
dorf entlangspaziert, sieht, dass der 
Wald rechterhand abfällt. Als 1905, 
kurz nach der Gründung von Grätz-
walde, mit der Erschließung Hohen-
berges begonnen wird, ist in einer 
Werbeschrift denn auch von einem 
Hochplateau die Rede, wo die Luft 
so rein und der Boden so fruchtbar 
und lehmig ist. Die Region sei ideal 
für den Obst- und Gemüseanbau, 
schwärmen die Verfasser, was die 
42 Morgen große Edelobstplan-
tage von H. Knoch beweise. Dass in 
dem Boden offenbar auch Rosen gut 
gediehen, beweist der bis heute erhal-
tene Straßenname Am Rosengarten. 
Viele Garteneingänge waren einst 
mit Rosenbögen geschmückt, sogar 
Rosenfeste mit Umzügen wurden 
einmal in Hohenberge gefeiert.

Ein Grundstück, Garten oder Wald 
von 1000 Quadratmetern Größe kos-
tete damals 1750 Mark. In der Schrift 
liefern der Diplomingenieur Otto 
Schramm und der Architekt und 
Dipl.-Ing. Emil Stamm auch gleich 
Entwürfe für Musterhäuser mit. Das 
Interesse an der Fichtenauer Höh‘, 
wie Hohenberge bis 1933 genannt 
wurde, ist groß. Vor allem Kaufleute, 
Beamte, Lehrer, Handwerksmeister 
und Ingenieure finden Gefallen an 
Hohenberge, dessen Bebauung in den 
1920er-Jahren rasant zunimmt.

Zur selben Zeit weckt eine ehemalige 
Spargelplantage im äußersten Osten 
von Hohenberge das Interesse eines 
Siedlervereins, der zusammen mit der 
Gesellschaft Invalidendank, einem 
Verein zur Förderung der Erwerbs-
fähigkeit deutscher Invaliden, Woh-
nungen für Kriegsveteranen bauen 
will. 600.000 Mark stehen den Bau-
herren zur Verfügung, darin enthal-
ten die eingezahlten Renten von 124 
Schwerkriegsbeschädigten. Zwischen 
acht- und zehntausend Mark sollen 
die Häuser kosten. Binnen kurzer 
Zeit entstehen zwischen den heuti-
gen Straßen Falkenhorst, Stargasse 
und Adlerstraße Häuser mit drei 
Zimmern, zu denen große Gärten 
gehören, damit die Bewohner Obst 
und Gemüse anbauen und Vieh hal-
ten können. Doch das zur Verfügung 
stehende Geld fließt offensichtlich 
nicht nur dem Hausbau zu. Bausach-
verständige des Berliner Senats und 
des Polizeipräsidiums kritisieren 
die Eigenheime als „Schwindelbau-

ten“, die Qualität lasse zu wünschen 
übrig: Licht- und Wasseranschlüsse 
sind nicht vorhanden, Fußböden und 
Decken senken sich, in den Wänden 
bilden sich Risse, die Fundamente 
sind zu schwach. Dennoch beziehen 
64 Siedler bis zum September 1927 
ihre Häuser. Einige davon sind bis 
heute in der Siedlung erhalten. Wo 
die Doppelhäuser noch einen kleinen 
Windfang haben, sind sie den Origi-
nalen am ähnlichsten.

Fortsetzung auf Seite 20.

Geschichte und Geschichten aus Schöneiche – 
erzählt vom Ortschronikfachbeirat
Hohenberge – Zwischen lauter Hügeln

 20 Jahre „Kleiner Salon“
                                 
 20 Jahre  Erfahrung
 20 Jahre  Leidenschaft
 20 Jahre  voller Herausforderungen
                    und spannender
                    Momente liegen hinter mir.                  
                          immer an meiner Seite: SIE!

                Danke für das Vetrauen und die
                    Treue über all die Jahre.                            

                 Kleiner Salon
                      Bismarckstraße 8
                15566 Schöneiche bei Berlin
                  Telefon: (030) 22 17 18 11
                       www.kleinersalon.de

Ihre Kathrin Kirsch

Friedrichshagener Str. 1-4, 15566 Schöneiche
Telefon:

 
030 - 65 49 95 63

Mobil: 
 
0176 - 23 80 76 64

Mail: 
 
udo.lehmann@lehmann-elektro.eu

Web: 
 
www.lehmann-elektro.eu

Suche 
Elektroinstallateur 

(m/w/d)

Elektroarbeiten jeder Art • Gebäudetechnik 
VDE Prüfung • Wallboxen • Wärmepumpen
PV-Anlagen • Klimaanlagen • Wartung   

So schauen die Häuser heutzutage in der Siedlung aus.	 Foto: Ina Pachmann

Tel. 030-65 94 00 65 · E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de

Anzeigenschluss …
… für die Juli-Ausgabe: 

19. Juni 2026
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Zunächst die gute Nachricht: Die 
Gemeindevertretung einigte sich am 
9. Mai 2026 mehrheitlich auf einen 
Haushalt. Die„vorläufige Haushalts-
führung“ ist also vorbei und es kann 
endlich wieder Geld für alle Leistun-
gen der Gemeinde, darunter auch 
die freiwilligen Leistungen, ausge-
geben werden. Dem voraus ging eine 
sechsstündige Marathonsitzung, in 
der intensiv über die „bestmögliche“ 
Mittelverwendung gerungen wurde, 
wobei die Prioritätensetzung teils 
unterschiedlich bewertet wurde. 
Gestritten wurde auch um den Ein-
satz der Bundesmittel aus dem „Son-
dervermögen“, von denen Schön-
eiche 4,9 Mio. € nutzen darf. Diese 
Mittel kommen zur rechten Zeit, da 
hieraus wichtige beschlossene Pro-
jekte realisiert werden können, die 
aus eigener Kraft nicht finanzierbar 
gewesen wären. Hierzu zählen u.a.: 
Erwerb einer Ausgleichsfläche für 
das neue Gymnasium (937.000  €), 
Bau der Lüftungsanlage an der 
Bürgel-Grundschule (1,35 Mio. €), 
Stärkung des Katastrophenschutzes 
(257.000 €) oder aber die Errichtung 
eines dringend benötigten Bürger-
steiges (150.000 €) mit Straßenbe-
leuchtung (80.000 €) in der Berliner 
Straße. Auf Antrag von CDU/FDP, 
ZfS und Schöneicher Liste gelang es 
zudem im letzten Moment 480.000 € 
für die noch fehlende Lärmschutz-
wand und zwei Kleinspielfelder 
auf dem Sportplatz Babickstraße 
zu sichern. Im Gegenzug konnten 
andere Projekte, wie der Neubau 
„Grüne Waabe“ (750.000 €), jedoch 
nicht berücksichtigt werden. Auch 
wenn man dem Naturschutzaktiv 
und seinen Unterstützern, die sich 
mit Herzblut für das Projekt ein-
setzen, tiefen Respekt zollen muss, 
sah die Mehrheit der Gemeindever-
tretung keine Möglichkeit, den Bau 
und und vor allem den dauerhaften 
Betrieb zu finanzieren.
Der Haushalt umfasst im Ergebnis-

haushalt Erträge von 31,372 Mio. €, 
denen Ausgaben von 31,336 € Mio. € 
gegenüberstehen. Er ist somit knapp 
ausgeglichen und genehmigungsfä-
hig. Der Weg zum ausgeglichenen 
Haushalt war dabei steinig, da der 
Bürgermeister in den letzten Mona-
ten penibel jede geplante Einzel-
ausgabe in und mit der Verwaltung 
prüfen musste, um Einsparmög-
lichkeiten zu finden. In der Konse-
quenz wurden Posten gestrichen, 
verschoben oder reduziert: So ent-
fallen 2026 u.a. ein Zuschuss an die 
Tafeln (-5.000  €), Ersatzpflanzun-
gen von Bäumen im Straßenraum 
(-100.000 €), das Budget des Bürger-
haushalts wird vorerst auf 1.000  € 
reduziert. Auch bei Investitionen 
und Bauunterhaltungen gibt es harte 
Einschnitte: So müssen bspw. die 
bereits beschlossenen zusätzlichen 
300.000 € für den Straßenausbau 
von „Sandstraßen“ vorerst gestri-
chen werden. Ebenfalls können 
keine weiteren kommunalen Woh-
nungen gebaut werden. Diese Ent-
scheidungen sind schmerzhaft. Sie 
sind aber aus Sicht der Gemeinde-
vertreter/innen von CDU/FDP, ZfS 
und Schöneicher Liste unabdingbar 
gewesen, um einen genehmigungs-
fähigen Haushalt zu erreichen. 
Umso mehr ist es ein Erfolg, dass 
die Gesamtausgaben der freiwilligen 
Leistungen gesichert werden konn-
ten. Daher stehen wir zu unserer 
Entscheidung. Hätten wir es nicht 
selbst geschafft Einsparungen vor-
zunehmen, hätte der Landkreis wohl 
ein Haushaltssicherungskonzept mit 
massiven Streichungen angeord-
net. Bis 2028 müssen wir nun dis-
zipliniert Verbindlichkeiten (allein 
5-7 Mio. € Kassenkredit) abtragen, 
um danach wieder Spielräume für 
unsere Gemeinde zu erhalten. Dieser 
Weg ist kein leichter – aber wir müs-
sen ihn gehen.

Fraktionen CDU/FDP, 
Schöneicher Liste, ZfS

Zwischen Wünschen und Realitäten – 
Haushalt 2026 beschlossen!

– Anzeige –

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02
E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
www.autohaus-brandherm.de

U N S E R  L E I S T U N G S A N G E B OT

  Verkauf von Gebraucht- und 
Jahreswagen

 Zubehör – Ersatzteilverkauf

 Werkstatt – Meisterbetrieb 

 TÜV/AU

 Unfallreparaturen 

 Reifenservice

 Finanzierung

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

• Abrissarbeiten aller Art
• Aushub für Häuser, Fundamente und Pools 
• Bodenplatten
• Frischwasser und Abwasser verlegen
• Planieren und Gelände ausgleichen
• Verfüllen und Verdichten von Baugruben

• Wege, Einfahrten, Stellplätze und Treppen 
• Drainagen & Entwässerungssysteme einbauen
• Trockenlegungen
• Garten- und Landschaftsbauarbeiten
• Wurzeln und Baumstümpfe entfernen
• Erdaushub und Bauschutt abtransportieren

Ausgraben, abtragen, abtransportieren – wir machen‘s möglich!
Telefon: 030-64 32 83 20 · Mobil: 0172-394 20 47 · E-Mail: zimingabau@gmail.com

Ebereschenstraße 29 · 15566 Schöneiche

Maurerarbeiten • Dachausbauten • Klinkerarbeiten • Putzarbeiten • Vollwärmeschutz 
Kleinreparaturen • Betonarbeiten • Fliesenarbeiten • Trockenbau
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Der war am 22.4. 
im Babicko. Waren 

unheimlich viele Leute da, so um 
die 30. Jemand meinte, na das stand 
diesmal in Schöneiche KONKRET! 
Miau, sieh mal an!!  
So richtig stammtischmäßig habe 
ich nicht überall durchgesehen. 
Aber liebe Menschen, nehmt ein-
fach mal als Anregung, was so alles 
gefragt und geantwortet wurde. 
Zunächst erzählte der Bürgermeis-
ter 40 Minuten lang, was insgesamt 
so los war und los ist im Ort. Und 
wie das mit dem Geld ist. Gleich 
Frage mal dazu: Der Grundsteuer-
hebesatz. Warum ist der gestiegen, 
und steigt der weiter? Erhöht, weil 
die Finanzen anders sind als vor 
20 Jahren. Und der kann evtl. noch 
mal steigen.

Eine Frau wollte Regenbogenflagge 
und kriegte Beifall — Nicht zum 
ersten Mal wird auf die Verkehrs-
beruhigung in der Anliegerstraße, 
Prager Straße, nachgefragt und 
hingewiesen und nicht allein nur 
Schule, Hort, Sporthalle, Jugend-
zentrum?! Petition in Arbeit — 
Geschwindigkeitsbegrenzung und 
Blitzer und Rüdersdorfer Blitzer 
- ist in Landkreisarbeit — Zivil- 
und Katastrophenschutz als Frei-
willigen-Schutz mit Schulungen. 
Kommt dieses Jahr noch. Man 
braucht auch jemanden wo Funk-
kontakte kann — In der Datschen-
siedlung baut einer ein Haus. Darf 
der das? — Haus des Sports soll 
zwar diesen Sommer noch fertig 
werden, aber „begrenzte“ Kapazi-

täten haben, andererseits sollen alle 
Sportvereine Chancen auf Nutzung 
haben sollen, was die „Bedarfe“ 
betrifft??!! — Bußgeld von wegen 
Laub vorm Haus auf der Straße? 
Gleich weg oder nicht gleich weg? 
Viechzeug braucht sowas auch. 
Rathaus bitte nicht übertreiben! — 
Grundstücksteilung?! Kann man 
doch für junge Leute nutzen? Bür-
germeister meinte, man könne doch 
auch Anbauen ohne Zerteilung. 
Oder längs, das gänge doch sowieso. 
Nur zweite Reihe ist ortsverdammt. 
Schöneiche soll grün bleiben, bzw. 
Schöneiche soll Schöneiche blei-
ben. Diskussion! Genannt auch 
die Tannenhof-Schrecklichkeiten: 
Friedrichshagener-Straße-Klotz, 
Kastanienstraße-Klotz? Das wäre 
aber „ortsüblich“, miau?!
Ein alter Herr fand den „runden 
Tisch“ schön, aber eine Themen-
festsetzung wäre doch auch was. 
Z.B. Schule, Bildung, Facharbeiter, 
Made in Germany! — Gegenseitige 
Verständigung im Ort. Der Bürger-
meister rechtfertigte, was alles hier 
finanziell läuft und in Arbeit ist, 
obwohl man ein Schuldenvermögen 
hat. — Der Bürgerhaushalt war auch 
Thema. Warum Projekte genehmigt 
werden, von denen man schon von 
vornherein weiß, dass sie das festge-
setzte Budget von 31 T€ überschrei-
ten?! Erklärung: Die Projekte wären 
wichtig und schließlich entscheidet 
ja die Gemeindevertretung!
Übrigens Gemeindevertreter waren 
auch am Stammtisch. Die haben 
aber nichts dazu gesagt. Es  wurde 
auch wieder auf die Einwohnerfra-
gestunden, das Gemeindeforum 
und das Amtsblatt hingewiesen. 
Und die Kommunen-Finanz-Prob-
lematik als solche. 
Und miau, Humor ist, wenn man 
trotzdem lacht!!
Um das zu erweitern: bezieht sich 
auf die letzte Journaille: Der Bür-
gerhaushalt hatte Zahlentippfehler: 
Der rauscht von 31 T€ auf 1 T€ run-
ter - nicht von nischt auf nischt!

Ihre Miau-Journaille

Bürgermeister-Stammtisch

Hier stand mal der Tannenhof. 
Foto: Kielmann

Inh.: Karrasch & Nolte GmbH

www.optik-meyer.info

Brandenburgische Str. 151 15566 Schöneiche 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 15562 Rüdersdorf 
Rudolf-Breitscheid-Str. 26 15569 Woltersdorf

Wir bräuchten Dich.

Augenoptikermeister / 
Augenoptiker (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit 

Schreibe uns » betriebsleitung@optik-meyer.info,
oder ruf einfach an » 033638 26 51!

Also, wie  sieht’s  aus?Also, wie  sieht’s  aus?

Hier. Am besten gleich. Oder sofort. 
Morgen würde auch noch reichen.
Dich erwarten Augenoptik in höchster 
Qualität, ein gutes Einkommen   
mit angenehmen Arbeitszeiten und 
ein sympathisches Team. 

Ihre Traumküche vom Fachmann
SEIT 28 JAHREN

Wir nehmen uns Zeit für Sie. Termine nach Vereinbarung.

Landhaus? Neu interpretiert:
•  Überraschende Farben wie Blaubeere und Greige setzen frische Akzente
•  Der eingekofferte Schrank mit Backofen integriert sich elegant ins Gesamtbild.
•  Die Insel punktet mit einer praktischen Theke sowie einem offenen Regal,  

das Platz für dekorative oder alltägliche Gegenstände bietet.
•  Raffinierte Innenausstattung wie ein Drehregal und ein Backblechhalter ermög­

lichen eine clevere Organisation und machen die Küche besonders funktional.

Telefon: (03341) 300 691
Eichenallee 19
15345 Altlandsberg/OT Gielsdorf
E­Mail: info@damm­kuechen.de
www.damm­kuechen.de

DAMM 
KÜCHEN 

& ELEKTRO

Lust auf 
eine neue 
Küche?

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung
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(PM) Wie erleben Menschen 
das Zusammenleben in unseren 
Gemeinden? Was läuft gut? Wo gibt 
es Herausforderungen? Und was 
brauchen besonders junge Men-
schen vor Ort?
Die Partnerschaft für Demokra-
tie (PfD) Schöneiche-Woltersdorf 
führt derzeit eine Situations- und 
Ressourcenanalyse in den Gemein-
den durch. Es handelt sich dabei 
um eine Studie über das Lebens-
umfeld, den Teilhabemöglichkei-
ten und die Situation in Bezug auf 
Sicherheit und Extremismus in den 
beiden Gemeinden. Diese Studie 
soll eine der Grundlagen für die 
weitere Arbeit der PfD Schöneiche-
Woltersdorf ab 2027 bilden, da sie 
dazu beiträgt zu erfahren, welche 
Herausforderungen und Entwick-
lungspotentiale in den Gemeinden 
existieren und auf welche Struktu-
ren die PfD ggf. jetzt schon zurück-
greifen kann. Das hilft der PfD, sich 
am örtlichen Bedarf zu orientieren, 
so dass sie nicht an den Menschen 
vorbei arbeitet. 
Die PfD Schöneiche-Woltersdorf 
hat das „Politik zum Anfassen Ins-
titut für partizipative kommunale 

Analysen“ mit der Entwicklung und 
Auswertung der Situations- und 
Ressourcenanalyse beauftragt, weil 
sie diese als „pasira“, also „Partizi-
pative Situations- und Ressourcen-
Analyse“ durchführen. Das heißt 
konkret, dass sie die Umfrage 
gemeinsam mit Schülerinnen und 
Schülern der FAWZ-Gesamtschule 
in Woltersdorf entwickelt und 
erprobt haben. Die Jugendlichen 
bekommen so Einblicke in die 
Erstellung wissenschaftlicher Stu-
dien und sie können gleichzeitig 
ihre Erfahrungen und Ideen ein-
bringen, um sicherzustellen, dass 
die Untersuchung relevante Themen 
und tatsächliche Lebensrealitäten 
vor Ort berücksichtigt. 
Die PfD bittet nun alle Bürge­
rinnen und Bürger um Mithilfe, 
indem sie sich bis zum 10. Juni an 
der Online-Umfrage im Rahmen 
dieser Situations- und Ressourcen­
analyse der PfD beteiligen. 
Hier erfahren Sie Näheres zur PfD 
Schöneiche-Woltersdorf: www.pfd-
schoeneiche-woltersdorf.de 

Näheres zu pasira erfahren Sie hier: 
www.politikzumanfassen.de/pasira

Gemeinsam das Leben in Schöneiche und 
Woltersdorf untersuchen

Keine Familie oder Freundschaften in der Nähe, das trifft Ältere 
wie Jüngere unter uns gleichermaßen. Einsamkeit macht auf 
Dauer nicht nur unglücklich, sondern krank. Zusammenhalt und
Solidarität sind unverzichtbar, für das eigene Leben genauso 
wie für das Funktionieren unserer Gesellschaft. 
Wir tun etwas gegen Einsamkeit: Immer am zweiten Mittwoch 
im Monat steht unser Linker Tresen in der Kulturgießerei von 17 
bis 21 Uhr allen offen, die sich treffen, austauschen, spielen, 
abhängen, vernetzen, Pläne schmieden oder einfach nicht
allein sein möchten.
Im Mai hat eine Mehrheit in der Gemeindevertretung unserem
Vorschlag zugestimmt, das Gedenken an einsam Verstorbene
zu unterstützen. 16 Menschen sind in Schöneiche seit 2021
ohne Angehörige gestorben. Sie wurden durch das Ordnungs-
amt anonym bestattet. Wie jeder Mensch verdienen sie ein 
würdiges Gedenken.
Beim Heimatfest 2026 gibt es erstmals Auszeichnungen für
praktische Nachbarschaftshilfe. Auch die hilft gegen Einsam-
keit. Das zu würdigen, unterstützen wir sehr.

Im Leben und danach.
Gegen Einsamkeit:

Dieser Haushalt ist eine Bankrotterklärung
Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
am 9. Mai wurde durch die Gemeindevertretung der Kommunalhaushalt für 
das laufende Jahr beschlossen. Die SPD-Fraktion konnte dem vorliegenden 
Haushalt nicht zustimmen. Aus unserer Sicht werden die vorgesehenen Ein-
sparungen an den falschen Stellen vorgenommen und gefährden den sozia-
len Zusammenhalt und den Charakter unseres Ortes.
Die SPD-Schöneiche bedauert, dass die Mehrheit der Gemeindevertre-
tung aus CDU/FDP, AfS und Freien Wählern die Fortsetzung des sozialen 
 Wohnungsbaus in der Warschauer Straße abgelehnt hat. Bereits zugesagte 
Förderungen entfallen damit. Statt in Zeiten steigender Lebenshaltungskos-
ten und gesellschaftlicher Krisen in den sozialen Zusammenhalt zu investie-
ren, werden der soziale Wohnungsbau und die Vereinsförderung abgebaut. 
Ebenso unverständlich sind die Einsparungen bei Baumpflanzungen. Die 
Waldgartenkulturgemeinde Schöneiche plant 2026 und 2027 keinen einzigen 
Baum zu pflanzen. Der Bürgermeister wird damit seiner Verantwortung ge-
genüber künftigen Generationen nicht gerecht. Dies zeigt sich auch in der 
Ablehnung des Baus der Grünen Wabe. Trotz mehr als 1.000 Unterschriften 
und erheblichen Spenden wurde die Finanzierung aus dem Sondervermögen 
für Infrastruktur und Klimaneutralität von der Mehrheit der Gemeindever-
tretung verworfen.
Die SPD-Schöneiche hält diesen Haushalt für kurzsichtig und hat ihn abge-
lehnt. Unsere Heimat wird damit ein großes Stück weniger gerecht, solida-
risch und lebenswert.

Mit solidarischen Grüßen
Ihr Jannes Ziemens
Vorsitzender der SPD Schöneiche

Schreiben Sie uns gerne: 
info@spd-schoeneiche.de 

www.spd-schoeneiche.de

Eure / Ihre Katrin Neubert und Stefan Brandes 
Gemeindevertreterin und Vorsitzender von Bündnis 90/Die Grünen
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030-22 39 00 39

Welche Ziele sollen Bündnis 90/Die Grünen 
in Schöneiche jetzt und künftig verfolgen?
Die Haushaltsdebatte hat gezeigt, dass Klima- und Zukunftsthemen 
in Schöneiche um Priorität ringen müssen – keine Bäume, keine 
GRÜNE WABE. – so das Votum  von CDU/FDP, ZfS, Schöneicher Liste 
und AfS.  Beim Klimatreff am 24.6. ab 19 Uhr in der Kugi wollen 
wir deshalb darüber sprechen, welche Themen jetzt im Mittelpunkt 
stehen sollten, welche Ziele längerfristig wichtig sind und wie ihre 
Umsetzung vor Ort gelingen kann. Auch Ihre Erwartungen an grüne 
Kommunalpolitik in Schöneiche interessieren uns.
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GEMEINDEVERBAND 

SCHÖNEICHE

CDU

        Pfingst-Frühschoppen ein voller Erfolg!

Die CDU Schöneiche sagt DANKE

für einen gelungenen

1. Pfnahnhhnnntahs-Frchschpppe

mit Bürgermeister Ingo Röll

Die Wiederhspun  am Pfn stssnnta  2027 ist bereits  eepantt

Wir sehen uns beim Schöneicher Heimatfest 

am 27.06.2026 am Stand der CDU Schöneiche!

                                                                                                              Ihre Anke Winkmann

-otos:

Impressionen vom 

1. Schöneicher

Pfnnst--rrhschoppen 

-raktionsvorsitzende JNK_-NP:  

Anke Winkmann 

Tel: 0173 - 3063163 

vorstand@cdu-schoeneiche.de 

www.cdu-schoeneiche.de 

orsitzende: Anke Winkmann 

  

Aus der Geschäftswelt berichtet

Mit zunehmendem Alter verändern 
sich unsere Bedürfnisse – besonders 
im Alltag. Viele Menschen über 70 
erzählen uns, dass sie sich in ihrer 
eigenen Badewanne nicht mehr 
sicher fühlen. Der hohe Einstieg, 
die Rutschgefahr, das Unbehagen 
– all das kann zu unnötigem Stress 
führen. Dabei ist das Badezimmer 
eigentlich ein Ort, an dem man sich 
wohl und sicher fühlen sollte.
Was viele nicht wissen: Schon eine 
kleine bauliche Anpassung kann 
einen großen Unterschied machen. 
Der Einbau einer Tür in die vorhan-
dene Badewanne oder der komplette 
Umbau zu einer flachen Dusche 
sorgt dafür, dass Sie Ihr Bad wieder 

angstfrei und bequem nutzen kön-
nen. Kein Klettern, kein Wackeln – 
stattdessen ein fester Stand und ein 
sicheres Gefühl.

Liegt ein Pflegegrad vor, übernimmt 
Ihre Pflegekasse bis zu 4.180 € 
für den Badumbau. In vielen  
Fällen bedeutet das: Sie zahlen 
keinen Cent. Und Ihr Vorteil: Wir 
übernehmen alles – von der persön
lichen Beratung bis hin zur voll-
ständigen Zuschussbeantragung.
Unsere Erfahrung zeigt: Schon 
wenige Stunden nach dem Umbau 

Wir haben uns auf genau diese 
Umbauten spezialisiert – schnell, 
sauber und stressfrei. Innerhalb 
von nur 24 Stunden ist der Umbau 
erledigt. Es entsteht keine tagelange 
Baustelle, kein Schmutz – und Sie 
können Ihr neues Bad am nächsten 
Tag schon nutzen.
Noch besser: Mit Pflegegrad ist 
der Einbau oft komplett kostenlos! 

verändert sich vieles. 
Der Gang ins Bade-
zimmer wird wieder 
zur Selbstverständ-
lichkeit – ohne Sor-
gen, ohne Angst. Ver­
trauen, Erfahrung 
und echte Hilfe – das 
ist unser Verspre­
chen.
Wir nehmen uns 
Zeit für Ihre Fragen, 
erklären Ihnen jeden 
Schritt und finden 
gemeinsam mit Ihnen 
die beste Lösung – ob 
für Sie selbst oder Ihre 
Angehörigen.
Rufen Sie uns an. Wir 
beraten Sie kostenlos, 
einfühlsam und ganz 

in Ruhe. Ihr neues, sicheres Bad ist 
näher, als Sie denken.

Seniorenbad 24
Sterndamm 106, 12487 Berlin
Tel. 030-577 010 84
info@seniorenbad24.de

Weitere Info unter:
www.seniorenbad24.de

Sicher und selbstbestimmt – auch im Badezimmer
Wertvolle Tipps & Ideen von der Firma Seniorenbad24

– Anzeige –

4.180,- Euro 
Zuschuss möglich!

… nachher

Vorher …
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20:30 Uhr	� Smashdab-Up! Party-Live-Band with  
DJ-Tools – Mischung aus aktuellen 
Smash-Hits und den besten Party-Songs 
aus den 70er- und 80er-Jahren

23:00 Uhr	 DJ Ronald					   
			 

	 Sonntag	
10:00 Uhr	� Festgottesdienst der evangelischen  

Kirchengemeinde Schöneiche
11:30 Uhr	� Bergkapelle Rüdersdorf:  

„Glück auf zu 170 Jahre Bergkapelle“
12:15 Uhr	� Auszeichnung von Schöneicher  

Bürgerinnen und Bürgern für  
ehrenamtliches Engagement

12:45 Uhr	� Bergkapelle Rüdersdorf:  
„Glück auf zu 170 Jahre Bergkapelle“

14:00 Uhr	� Aktion Stadtradeln –  
Gemeinsames Kilometersammeln

14:30 Uhr	 Clown Purzels magische Mitmachshow
15:30 Uhr	 John Fichte Trio – Funkrock at it’s Best

	 Freitag		
15:00 Uhr	 Gute Laune mit DJ Ronald
16:30 Uhr	� Eröffnung des Festes durch den Bürger-

meister Ingo Röll mit Riesenstreuselkuchen
16:30 Uhr	� Schöneicher Kaffee-Lounge mit  

Robert Mietzner (Piano und Gesang)
19:00 Uhr	 Opportunity Nox – Roxette Cover Show
20:30 Uhr	� Generation Flirt – die mega 80s/90s Party 

mit DJ Ronald und DJ Karsten			 
				  

	 Samstag
  9:00 Uhr	 Start Eichkaterlauf	
11:00 Uhr/	� Clown Purzels magische 
13:30 Uhr	 Mitmachshow
14:00 Uhr	� Sommerwirbel –  

Tanzspaß für alle mit Janines Kindertanz
15:00 Uhr	� Konzert von Schülerinnen und Schülern des 

Gitarrenstudios Lachmund
15:30 Uhr	 Clown Purzels magische Mitmachshow 
16:00 Uhr	� Sommerwirbel – Tanzspaß für alle  

mit Janines Kindertanz
17:30 Uhr	� Nele und Noah Lachmund mit eigenen 

Liedern und bekannten Coversongs
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HEIMATFEST 

26.–28. Juni 2026

rund um den Dorfanger

Bühnenprogramm
Gitarrenstudio Lachmund

TIPP FÜR DIE ANREISE: Kommen Sie bitte möglichst 
zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Bus oder Straßenbahn!

Smashdab-Up

Opportunity Nox

Nele & Noah Lachmund

•  Einzel- und Doppel-Training
•  Kleingruppen-Training für Einsteiger, 

Erfahrene und „Senior*innen“

www.mikrostudio-schöneiche.de

Mail: info@mikrostudio-schöneiche.de
Telefon: 0163–269 29 00

KEINE  BEWEGUNG  IST  KEINE  LÖSUNG.

DEIN MIKROSTUDIO IN SCHÖNEICHE

Janines Kindertanz

Thomas Kietzke

Heimatfest SCHÖNEICHE –
endlich mal wieder bummeln, 
              genießen und feiern! 

Ich wünsche Ihnen Sonne, 
viel Spaß und schöne  
Erlebnisse beim Heimatfest.

Friedensaue 12 · 15566 Schöneiche · E-Mail: thomas.kietzke@hukvm.de
Mo. 17–19 Uhr, Di. 15–17 Uhr · www.huk-vor-ort.de/thomas.kietzke

Heimatfest
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Rund um die Dorfaue
Freitag, 26. Juni	
ab 15 Uhr	 Markttreiben und Rummel
15–18 Uhr	 Seifenblasen-Mitmachaktion mit Fee Lilly
17–21 Uhr	� Pop-up Workshop –  

Graffiti mit dem KiJuZe Nest  
(alte Kleidung ist von Vorteil, ab 12 Jahren)

Samstag, 27. Juni	
9–11 Uhr	� 14. Eichkaterlauf, je nach Alter und Erfahrung 

unterschiedliche Streckenführungen
ab 10 Uhr	 Markttreiben und Rummel
10–18 Uhr	� Informationsstände der Schöneicher Vereine, 

Einrichtungen und Initiativen

Sonntag, 28. Juni	
10–17 Uhr	 Markttreiben und Rummel
10–17 Uhr 	� Schöneicher Schätze – Flohmarkt in  

der Dorfaue, viele schöne und  
praktische Dinge suchen neue Besitzer

Am Heimathaus		
Samstag, 27. Juni 10–18 Uhr und  
Sonntag, 28. Juni 10–17 Uhr

Traditionelles Handwerk: Brot aus dem  
alten Backhäuschen, in der Bauernstube  
und aus Großmutters Küche: Kaffee und  
Kuchen, kleiner Handwerkermarkt

in der Dorfkirche		

Samstag, 27. Juni 
13–18 Uhr	 Offene Dorfkirche
13:20–14 Uhr	� K�onzert der Chorgemeinschaft Schöneiche
	 1909 e.V. und des Schöneicher Kinderchores
15–16 Uhr	 Orgelkonzert mit Thomas Trantow

Sonntag, 28. Juni 
16–17 Uhr	� Musik in der Dorfkirche – Karin Kittel und 

Lydia Ansorg lassen mit Violinen, Klavier, 
Gitarre und Ukulele eine musikalische Reise 
zwischen Barock und Klezmer,  
zwischen Bach und  
Irish Folk erklingen.

in der Lehrer-Paul-Bester-Halle	 	

Samstag, 27. Juni 
9:30–12:30 Uhr	� Tischtennis für Alle –  

Ein Angebot der TSGL  
(bitte Hallenschuhe mit heller Sohle und 
Tischtennisschläger mitbringen)

vor dem Pfarrhaus		

Samstag, 27. Juni 
12–18 Uhr	� Kleine Kulturbühne der 

Kulturgießerei mit Open Stage
13–17 Uhr 	 Kirchencafé

Sonntag, 28. Juni 
12–16 Uhr	 Kirchencafé

Heimatfest
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Offene Ateliers Friedrichshagen: am 13. und 14. Juni, 13 bis 18 Uhr

Möglichkeit, Blut zu spenden. 15 bis 
19 Uhr, weitere Informationen und 
Termin vereinbaren unter: termin-
reservierung.blutspende-nordost.
de/m/kulturgiesserei_schoeneiche

19. Juni
• �Kulturgießerei: Die Barsession ist 

zurück! Nicht immer, aber immer 
wieder öffnet freitags die Bar für 
alle Freund:innen des gepflegten 
Wochenausklangs. Ab 19 Uhr wird 
ehren(amtlich) ein- und ausge-
schenkt. Diesmal: Barsession mit 
LIVE-Gig vom PianoVanMan auf 
der Terrasse zum Sonnenuntergang 
– außer bei Regen

21. Juni
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichsha-

gen, 9 bis 16 Uhr 
• �ehem. Schlosskirche: Hand in Hand 

(Opern- und Operettenmusik), 
16 Uhr

25. Juni
• �Kulturgießerei: Musikwerkstatt mit 

Udo. Wer Lust zum gemeinsamen 
Musizieren hat, ist hier genau rich-
tig!  Wir werden in den Workshops 
einfache Stücke, überwiegend aus 
dem Bereich Folk- und Weltmusik 
einstudieren und zusammenspielen. 
So, wie jeder kann und möchte – 
nach Noten oder Gehör, Melodie 
oder Begleitung. Eigene Ideen 
und Musikwünsche können gern 
eingebracht werden. Willkommen 
seid ihr alle, schön wären erste 
Erfahrungen mit Instrumenten, die 
ihr bitte mitbringt. Auch Gesangs-
stimmen und leise Rhythmus-
Instrumente passen gut zu uns,  
16.30 bis 18 Uhr

26.–28. Juni
• �Heimatfest in Schöneiche:  

Programmübersicht siehe S. 10+11
28. Juni
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs

hagen, 9 bis 16 Uhr 
30. Juni
• �Kulturgießerei: FLINTA*-Tresen. 

Ein Abend nur für Frauen*, Lesben, 
Intergeschlechtliche-, Nichtbinäre-, 
Trans- und Agender Personen, ein 
Ort zum Freund*innen treffen oder 
zum Vernetzen & Pläne schmieden 
in entspannter und offener Atmo-
sphäre. Immer am letzten Dienstag 
des Monats, 20 Uhr

3. Juli
• �ehem. Schlosskirche: musicimedici, 

19 Uhr 
• �Kulturgießerei: Die Barsession ist 

zurück! Nicht immer, aber immer 
wieder öffnet freitags die Bar für 
alle Freund:innen des gepflegten 
Wochenausklangs. Ab 19 Uhr wird 
ehren(amtlich) ein- und ausge-
schenkt.

Veranstaltungsorte
• �ehemalige Schlosskirche,  

Dorfstr. 38, 15566 Schöneiche
• �Kulturgießerei, An der Reihe 5,  

15566 Schöneiche,  
www.kulturgiesserei.de

• �Kleiner Spreewaldpark,  
Berliner Str. 2, 15566 Schöneiche,  
www.gruenewabe.de

• �histor. Rathaus Friedrichshagen mit 
Ratskeller und altem Ratssaal,  
Bölschestr. 87/88, 12587 Berlin,  
www.rathaus-friedrichshagen.de

Veranstaltungstipps

5. Juni
�• �Kulturgießerei: Die Theater-AG der 

Storchenschule präsentiert: „Alice 
im Wunderland“, 17 Uhr, s. S. 20

6. Juni
• �Kleiner Spreewaldpark: Sensen-

schnittkurs. Der Sensenschnittkurs 
richtet sich an Anfänger und Fortge-
schrittene und vermittelt Kenntnisse 
zum Umgang und zur Pflege und 
richtigen Auswahl von Handsensen.  
Treffpunkt: Waldgarten im 
Kleiner Spreewaldpark, Eingang 
über Mühlenweg, großes Tor, auf 
Spendenbasis, 10 bis 12 Uhr, s. S. 2

• �Kulturgießerei: Die Theater-AG der 
Storchenschule präsentiert: „Alice 
im Wunderland“, 15 Uhr, s. S. 20

• �Radhaus Schöneiche: Jubiläumsfest, 
10 bis 16 Uhr

7. Juni
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs

hagen, 9 bis 16 Uhr 
• �Kleiner Spreewaldpark: Bücherfest, 

14 bis 17 Uhr, s. S. 2
• �ehem. Schlosskirche: Biesdorfer 

Klangbande, 17 Uhr 
11. Juni
• �histor. Rathaus Friedrichshagen, 

Ratssaal: Die Leibniz-Sozietät der 
Wissenschaften zu Berlin e.V. lädt 
zum öffentlichen Vortrag: Olaf 
Scupin (MLS), Diana Düring, Lisa 
Schotte (alle Ernst-Abbe-Hoch-
schule Jena): „Erziehungsanstalten 
der Rheinischen Missionsgesell-
schaft während der deutschen 
Kolonialzeit im heutigen Namibia“, 
weitere Informationen unter: 
www.leibnizsozietaet.de, 10 Uhr

12. Juni
• �ehemalige Schlosskirche: „Wanderer 

zwischen den Welten“ – ein Abend 
voller Balladen, Lieder und Poesie, 
18 Uhr

13. Juni
• �Offene Ateliers Friedrichshagen. Am 

13. und 14. Juni, jeweils von 13 bis 18 
Uhr. In Friedrichshagen öffnen sich 
auch dieses Jahr wieder an einem 
Wochenende die Türen der Ateliers, 
Studios, Werkstätten und diverser 
Ausstellungsorte.  
37 Kunstschaffende laden an 26 
Orten ein zur Besichtigung aktueller 
Arbeiten und Gesprächen über Tech-
niken in verschiedensten Gattungen 
der freien wie auch angewandten 
Künste und einem abwechslungsrei-
chen Blick in historische Gebäude 
und Gärten. Kleine ausgewählte 
Konzerte, Lesungen u.a.m. runden 
die Erlebnistour durch Friedrichsha-
gen ab. Fahnen, Aufsteller und Flyer 
mit blauem Punkt weisen wie üblich 
die Wege. An beiden Tagen werden 
zudem auch Führungen zu den Aus-
stellungsorten angeboten, Start um 
15 Uhr am historischen Rathaus Böl-
schestraße 87. Informationen: www.
offene-ateliers-friedrichshagen.de

• �Kulturgießerei: YOU&ME-
Festival mit jungen Bands und 
Musiker:innen von 14 bis 19 Uhr 
– nonstop auf zwei Bühnen und 
inmitten einer bunten Festival-
Atmosphäre, s. S. 1

• �histor. Rathaus Friedrichshagen: 
Die Dolle Party, ab 20 Uhr

14. Juni
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs

hagen, 9 bis 16 Uhr 
•  �ehem. Schlosskirche: Ginzburg 

Dynastie (Klezmermusik), 16 Uhr
18. Juni
• �Kulturgießerei: Dein Typ ist gefragt. 

Spende Blut. Mit einer Spende 
könnt ihr bis zu drei Menschen 
helfen! Fünf Mal im Jahr habt ihr 
künftig in der Kulturgießerei die 
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Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöffnet 
warme Küche 11–21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin
Tel. 659 82 47 | www.neu-helgoland.de

AB SOFORT suchen wir noch 
helfende Hände für Haus, Garten und Küche!

27.09. MONSTER‘S Überraschungsband
07.10. Georgi Gogow – DER WILDE GARTEN
14.10.  Lesung Delle Kriese: Nach der Schlacht –  

die Renft-Story
04.11. GANZPUR – PUR COVERBAND
19.11. BAUME – finest Music live

Vorschau auf 2027:
07.01.  THE DEVOTEES –  

NEUE! Depeche Mode Tribute Band
17.02. LENA – Die ultimative NENA-Double Show
24.02.  DIE KAISER‘S – Die Roland Kaiser Tribute Show 

Bölschestr. 118 · 12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76

Der Juni ist das Tor zum Sommer.
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Längst ist das historische Rathaus 
Friedrichshagen in der Bölsche-
straße wieder zu einem gefragten 
Veranstaltungsort für Events aller 
Art geworden.
Flexibel nutzbare Räumlichkeiten, 
im Stile Berlins der 20er Jahre, bie-
ten für Ihren individuellen Anlass 
ein einzigartiges Ambiente.
Ob Firmenevent, Sommerfest, 
Weihnachtsfeier, Geburtstag, Hoch-
zeit oder Kunst und Kultur, von 

(PM) Am 20. Juni 2026 zeigt die 
Partnerschaft für Demokratie in 
Kooperation mit dem Schöneicher 
Bündnis für Demokratie und Tole-
ranz den deutschen Dokumentar-
film „Bollwerk“ von Jakob Wehner. 
Die Vorführung beginnt ab 18 Uhr 
in der Kulturgießerei und soll mit 
einer anschließenden Diskussions-
runde abgeschlossen werden. Der 
Filmemacher und die Protagonis-
ten der Dokumentation sind dafür 
angefragt. 
Der Film „Bollwerk“ begleitete 
einen Sommer lang drei Menschen 
des Netzwerks für Demokratische 
Kultur e.V. bei ihrer Arbeit in der 
sächsischen Kleinstadt Wurzen und 

der Planung bis zur Durchführung 
begleiten wir Sie. Unser kreatives 
Team und engagiertes Serviceperso-
nal wird Sie ganz sicher begeistern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brau- und Genusswerkstatt 
Berlin-Friedrichshagen AG
Bölschestraße 87/88, 12587 Berlin
Tel. 0162-4533 204
www.rathausevents.de

erzählt nah und authentisch von 
Bemühungen um die Demokratie, 
ostdeutschen Kleinstädten und der 
Relevanz von zivilgesellschaftlichem 
Engagement, während in ganz 
Europa und gerade in den ländlichen 
Gebieten Ostdeutschlands wieder 
rechtsextreme Parteien und Positio-
nen erstarken. In diesen ländlichen 
Gebieten des Ostens von Deutsch-
land müssen Akteure, die sich gegen 
rechts engagieren, immer wieder 
mit Gegenwind umgehen. Das geht 
von Beleidigungen und Anfeindun-
gen bis hin zu tätlichen Angriffen 
und Morddrohungen. Im Film wird 
dargestellt, wie ihnen trotzdem eine 
erfolgreiche Arbeit gelingt. 

Alter Ratssaal: 30–120 Personen Willkommen auch in unserem Hof

�Ratskeller: Deutsche Küche, 20–60 Personen (Mi./Do. 17–23 Uhr, Fr./Sa. 17–24 Uhr)
Hoftheke & Rathaushof: 10–30 Pers. im Innenbereich, 10–50 Pers. im Außenbereich

Gemeinsam planen wir mit Ihnen
ein wundervolles Event!

– Anzeige –

A. KÖNIG GMBH
Große Str. 16, 15344 Strausberg

T: 03341 3075-0
E: ak@baeder-koenig.de
W: baeder-koenig.de

seit über 30 Jahren vor Ort

1985        ◆          41 JAHRE        ◆          2026

Rainer Nuss
Rechtsanwalt

Beratungskanzlei für Erbrecht / Grundstücksrecht

� Nachlassplanung, Testamentsgestaltung, Pflichtteilsvermeidung 
� Grundstücksverträge (Kauf/Verkauf,vorweggenommene Erbfolge,Erbpacht)
� Nachbarrecht, öffentliches Baurecht, Kommunalabgabenrecht

In Kooperation mit Notar / Sachverständigen / Makler
Termine nach Vereinbarung • Hausbesuche bei Bedarf

Akazienstraße 23 • 15566 Schöneiche 
Tel. (030) 6 49 30 28 • E-Mail: ra.rainer.nuss@gmail.com

„Bollwerk“ in der Kulturgießerei 

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(25 mm hoch) kostet 50,58 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de •  
geöffnet im Juni: Montag–Freitag 7.00–18.00 Uhr • Samstag 9.00–12.00 Uhr
Juli/August: Montag–Freitag 12.00–18.00 Uhr • Samstag 9.00–12.00 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen





P
P
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Entscheidungswochen 
und Festivitäten am 
6. Juni

Abseits der Gremienarbeit richtet 
sich der Fokus nun auf den Platz, wo 
das Saisonende im Juni bevorsteht. 
Ein sportlicher Höhepunkt wartet 
am 6. Juni auf die Fußballfans in 
Schöneiche: Die 3. Herren bestrei-
tet ihr entscheidendes „Endspiel“ 
um den Aufstieg gegen den FC 
Neuenhagen II und freut sich über 
jede Unterstützung. Zeitgleich lädt 
der Verein alle Schöneicherinnen 
und Schöneicher zum ganztägigen 
Abschlussfest der Jung-Germanen 
auf den Sportplatz ein, das mit 
einem großartigen Rahmenpro-
gramm aufwartet.

Abschiede im 
Trainerbereich
Während die 1. und 2. Herren die 
Spielzeit im sicheren Tabellenfahr-
wasser sehr positiv beenden, rücken 

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Germania vom 
20.  Mai 2026 stand ganz im Zei-
chen personeller Veränderungen 
und zukunftsweisender Beschlüsse. 
In einer intensiven Marathon-Ver-
sammlung, die erst kurz vor Mit-
ternacht ihr Ende fand, zog der Vor-
stand eine umfassende Bilanz der 
vergangenen zwölf Monate.

Veränderungen in der 
Vereinsführung
Ein zentraler Tagesordnungspunkt 
waren die Neuwahlen des geschäfts-
führenden Vorstands. Nach dem 
turnusmäßigen Ende seiner drei-
jährigen Wahlperiode trat Michael 
Fritz nicht erneut an. Da sich am 
Abend kein Nachfolger für die Posi-
tion fand, bleibt das Amt vorerst 
vakant. Der Verein ist in seiner Füh-
rungsebene dennoch gut aufgestellt: 
Michael Fritz wird dem Gremium 
um Frank Dreke, David Karlsch, 
Jens Wiedenhöft und Christoph 
Mattern künftig als Beirat erhal-

ten bleiben. Unterstützt wird er 
dabei von Rückkehrer Christopher 
Schmidt, der den Vorstand ebenfalls 
in beratender Funktion verstärkt.

Klares Bekenntnis zum 
Frauenfußball und 
Ehrungen

Neben den Wahlen prägten wichtige 
Sachdiskussionen den Abend. Mit 
einer deutlichen Mehrheit stimmten 
die anwesenden Mitglieder für einen 
richtungsweisenden Antrag: Der 
Erhalt der Frauenmannschaft bei der 
Germania ist damit auch zukünftig 
gesichert. Der feierliche Rahmen der 
Versammlung wurde zudem genutzt, 
um verdiente Vereinsmitglieder für 
ihre herausragenden sportlichen 
Leistungen und ihr außerordent
liches Engagement im vergangenen 
Jahr zu ehren. Besondere Auszeich-
nungen erhielten Pierre Vogt (1. Her-
ren, Foto), Silvio Wittig und Anthony 
Zimmermann (beide U17) sowie 
Sean Kunert (Ehrenamt).

dort verdiente Abschiede in den 
Vordergrund. Ein besonderer Dank 
gilt dem scheidenden Trainerteam 
der 2. Herren um Christian Balles, 
Chris Küter und Jens Rocho. Sie 
führten das Team 2024 nicht nur 
zum Aufstieg in die Landesklasse, 
sondern etablierten die Mannschaft 
dort nachhaltig und ebneten zahl-
reichen Nachwuchsspielern den 
Weg in den überregionalen Herren-
fußball.

Ihre SV Germania 90 Schöneiche

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
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Start in die Freiluftsaison
Am 2. Mai starteten unsere Leicht-
athleten bei besten äußeren Bedin-
gungen in die neue Freiluftsaison. 
Sowohl bei der Bahneröffnung in 
Frankfurt (Oder) als auch beim 
Sportfest in Panketal konnten unsere 
Teams mit zahlreichen persönlichen 
Bestleistungen und neuen Nach-
wuchsbestleistungen überzeugen.

Erfolge bei der Bahner-
öffnung Frankfurt (Oder)
Unsere Athleten behaupteten sich in 
großen Teilnehmerfeldern. Niklas 
Buckwitz (u20)  dominierte die 
800 m und sicherte sich in starken 
1:59,11  min souverän den ersten 
Platz. Frida Knobloch (w8)  sorgte 
für ein besonderes Ausrufezeichen: 
Über 600 m lief sie in 2:22,23 min 
zum Sieg – mit einem Vorsprung 
von 10 Sekunden und einem neuen 
Nachwuchsbestleistung für unse-
ren Verein. Zudem belegte sie Platz 
3 im Ballwurf (16,50 m). Richard 
Fleischer (u16)  glänzte mit zwei 
Bronzerängen: im Weitsprung 
(5,10 m) und über 100 m in neuer 
Bestzeit von 12,64 s. Tim Drans-
feld (u18)  erkämpfte sich Platz 
2 im Speerwurf (32,90 m) und 
erzielte eine neue Bestzeit über 
200 m (24,90 s). Marit Büttner 
(u18)  zeigte ein beherztes Rennen 

(m8)  sicherte sich mit einer Weite 
von 19,90 m den 2. Platz im Schlag-
ballwurf: In einem packenden 
Finale stellten Palina, Josephine, 
Julia und Eleni mit der wU10-Staf-
fel (4x75 m) in 59,01 s einen neuen 
Nachwuchs-Vereinsrekord  auf und 
belegten den 2.  Platz – nur hauch-
dünne 0,04 Sekunden hinter den 
Siegern.

Paarlauf in  
Petershagen/Eggersdorf
Am 8. Mai trafen sich die Leicht-
athleten der Region zu einem 
besonderen Laufevent auf dem 
Waldsportplatz. 105 Teams traten 

über 800 m und wurde mit dem 
2. Platz belohnt (2:33,25 min). Nic-
las Matthies (m10)  steigerte seine 
Bestleistungen über 50 m (9,04 s) 
und im Ballwurf auf 34 m, 4. Platz. 
Persönliche Bestzeiten über 100  m 
gab es zudem für  Fritz Kramer 
(u16)  (12,75 s) und  Lavina Ueber-
schär (w15) (14,12 s).

Rekordflut beim 
Sportfest Panketal
Auch unsere jüngsten Starter zeig-
ten in Panketal ihr großes Poten-
zial und sorgten für eine wahre 
Flut an Rekorden. Palina Lenz 
(w7)  und  Jonas Kießling (m7): 
Beide stellten jeweils  zwei neue 
Nachwuchs-Vereinsrekorde  auf. 
Palina belegte im Sprint (9,85 s) 
und Weitsprung (2,43 m) Platz 2. 
Jonas tat es ihr mit zweiten Plätzen 
im Sprint (10,35 s) und Weitsprung 
(2,54 m) gleich und holte zudem Sil-
ber im Medizinballstoßen (4,10 m). 
Eleni Wahl (w9) punktete mit drei 
persönlichen Bestleistungen! Sie 
siegte im Weitsprung (3,14 m) und 
im Ballwurf (22,9 m) und belegte 
Platz 3 im 50m-Sprint (8,94  s). 
Julia Kießling (w9): Mit drei neuen 
Bestmarken kam sie auf Platz 2 im 
Ballwurf (20,10 m), Platz 3 im Weit-
sprung (3,02 m) sowie zu einer star-
ken Sprintzeit (8,99 s). Lukas Rötz 

zum Paarlauf an. Gewertet wur-
den Teams männlich, weiblich 
und mixed. Zur Auswahl stan-
den für die jüngeren Jahrgänge 
der Lauf über 20 Minuten und für 
die älteren der 30 Minuten-Lauf.  
Die“ IGL Super Powers“ aus Schön-
eiche mit Patrick Roscher und 
Niklas Buckwitz erliefen 9.420 
Meter und spulten so 23 Runden 
auf der Aschenbahn ab. Auch die 
anderen IGL-Paare schlugen sich 
sehr wacker. Gekämpft wurde in 
jeder Runde, beim Wechsel der 
Partner angefeuert und sich über 
jede erreichte Runde zum Schluss 
gefreut.

M.K.; A.B.; K.G.; O.B.

Die jüngsten Teilnehmerinnen beim Warten auf den Staffelstab beim Paarlauf.
Foto: Olaf Bürger
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Wir möchten uns heute 
bei Euch vorstellen. Wir betreiben 
seit über 40 Jahren Shotokan-Karate 
in Schöneiche – eine Sportart, die 
Körper und Geist gleichermaßen 
schult. Kein sinnloses Draufhauen, 
keine zertrümmerten Steine oder 
Bretter – das ist kein Kampfsport, 
sondern Kampfkunst. Im Mittel-
punkt stehen dabei das Kennenler-
nen des eigenen Körpers, Disziplin 
und Respekt, Aufmerksamkeit und 
Konzentration sowie Achtsamkeit 
im Umgang miteinander. Genau 
das haben wir uns zur Prämisse 
gemacht. Gerade für unsere Jüngs-
ten ist es wichtig, diese Kampfkunst 
spielerisch zu erlernen. Deshalb 
gibt es donnerstags eine Krabbel-
gruppe, in der bereits die Kleinsten 
erste Kontakte zu unserem Ver-
ein knüpfen können. Der jeweilige 
Ausbildungsstand bestimmt die 
Einteilung der Trainingsgruppen. 
Zweimal jährlich finden Prüfungen 
statt, bei denen alle die Möglichkeit 
haben, ihre erlernten Techniken zu 
zeigen und bewerten zu lassen. 

Zurzeit trainieren im Shotokan Club 
Schöneiche 75 Mitglieder im Alter 
von 5 bis 69 Jahren. Alle Interessier-
ten sind bei uns jederzeit herzlich 

Eine wirklich spannende Deutsche 
Meisterschaft in Lübeck ging für die 
Bowler des Schöneicher Bowling-
vereins No Gutter BC Mitte Mai zu 
Ende. Mit wirklich hervorragenden 
Platzierungen für unsere Jungstars 
Klara Rößler und Viktoria Bran-
denburg!
Im Team zusammen mit ihren 
Teamkolleginnen Annabell Grip 
und Maria Henck sogar mit einer 
Topplatzierung: Dem 4. Platz. Am 
Ende fehlten nur 9 Pins zur Bronze-
Medaille. Klara gelang im AllEvent 
mit einem 11.  Platz sogar der Ein-
zug in die erste Runde des Masters-
Finales, wo sie denkbar knapp in 
drei Spielen ihrer Gegnerin aus 
Mecklenburg-Vorpommern unter-
lag. Dennoch eine absolute TOP-
Leistung der beiden.
Über den No Gutter BC: Am 
23.  Juni 2025 wurde in Schöneiche 
bei Berlin der Bowlingklub  „No 
Gutter BC“ gegründet. Mit Leiden
schaft für den Bowlingsport, 
Teamgeist und einer klaren Vision 
haben sich ambitionierte Menschen 
zusammengeschlossen, um gemein-
sam den Sport auf Landesebene zu 
gestalten und weiterzuentwickeln.
Der Klub trägt seinen Namen mit 
Stolz:  „No Gutter“  steht nicht nur 

in Schöneiche von Ronald Dorau 
gegründet und trainierte grund-
legende Karate-Übungen. Damals 
mochte das Wort Karate in der DDR 
nicht benutzt werden, wenn die 
Turnhallenzeiten nicht gefährdet 
sein sollten. Daher war der Name 
allgemein gehalten. Im Rahmen 
der deutschen Wiedervereinigung 
erlangten wir am 1.7.1990 (unter-
zeichnend: Ronald Dorau, Bernd 
Küppers, Uwe Waskow, Michael 

verfolgt der Klub sowohl sportliche 
Erfolge als auch die Förderung des 
Bowlingnachwuchses in der Region.
Mit Sitz in Schöneiche bei Berlin ver-
steht sich der Klub auch als Teil der 
lokalen Gemeinschaft und möchte 
den Bowlingsport vor Ort sichtbarer 
machen. Trainingseinheiten, Team-
veranstaltungen und die Teilnahme 

willkommen und werden behutsam 
an unsere Sportart herangeführt. 
Drei lizenzierte Trainer bieten an 
drei Wochentagen Training an. 
Zusätzlich findet alle 14 Tage sams-
tags vormittags ein Selbstverteidi-
gungskurs für Erwachsene statt. 

Der Shotokan-Club-Schöneiche e.V. 
ging aus der „Allgemeinen Sport-
gruppe Selbstverteidigung“ hervor. 
Diese Gruppe wurde am 9.9.1984 

für saubere Bälle, sondern auch für 
eine positive Einstellung, klare Ziele 
und den Anspruch, sich kontinuier-
lich zu verbessern – auf der Bahn 
wie im Vereinsleben.
Ab der Saison 2025/2026 wird 
der  No Gutter BC  im  Landesver-
band Brandenburg in der Liga aktiv 
am Spielbetrieb teilnehmen. Dabei 

Heukrodt) den Status eines einge-
tragenen Vereins. Parallel gab es bei 
Ronald Dorau schon immer Übun-
gen für Tai Ji und Qi Gong in geson-
derten Trainingseinheiten. 

Ihr findet uns in der Sporthalle – 
Prager Str. 31a, Schöneiche:
· �mittwochs ab 20 Uhr Erwachsene
· �donnerstags 16-17 Uhr Krabbel-
gruppe

· �donnerstags 17-18 Uhr Anfänger 
aller Altersgruppen

· �donnerstags 18-19.30 Uhr Fort
geschrittene und anschließend 
freies Training

· �samstags 10-11 Uhr Anfänger
· �samstags 11-12.30 Uhr Fort
geschrittene, 14-tägig Selbstver-
teidigung

Auf unserer Internetseite  
www.shotokan-schoeneiche.de 
findet Ihr noch viel mehr Infor­
mationen. 

Vorbeikommen – mitmachen – 
Spaß an der Bewegung haben. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Dieter Szephan 
1. Vorsitzender und

Trainer – 4. Dan 

an Turnieren sind feste Bestandteile 
unseres Klublebens.
No Gutter BC  – für alle, die Bow-
ling nicht nur als Sport, sondern als 
Leidenschaft leben.

André Rößler
1. Vorsitzender

www.nogutter-bc.de

Seit über 40 Jahren in Schöneiche: Shotokan-Karate 

Deutsche Meisterschaft im Bowling: Spannende vier Tage in Lübeck 

Sport

Dieter Szephan – 1. Vorsitzender und Trainer (4. Dan)



Juni 202616 KONKRET

Egal welche der vielen Krisen uns 
gerade besonders beunruhigen in 
dieser von Unsicherheit geprägten 
Zeit, was wir wirklich unbedingt 
und immer brauchen, ist Liebe. D.h. 
jemanden, der uns sieht, uns versteht, 
sich für uns interessiert, uns zuhört.  
Bedingungslos, so wie wir sind. Und 
dann – sozusagen, wenn wir über-
fließen – die Fähigkeit, andere zu 
lieben, sich ganz zu vergessen, sich 
zu verschenken, zu vergeben, sich zu 
versöhnen. Das ist das wahre Glück!
(Empfangen und weitergeben: wie 
der See Genezareth im Heiligen 
Land: er empfängt und gibt wei-
ter; wenn wir nur nehmen würden, 
wären wir wie das Tote Meer, sal-
zig und eben tot.) Aber nicht die 
kurzlebigen Schrumpfformen und 
„Abklatsch“ von Liebe, die uns die 
Welt heute oft verkaufen will. 
Was Liebe ist, hat unübertroffen der 
heilige Paulus im 1. Korintherbrief 
13 ausgedrückt (Hier eine Kostprobe 
„4 Die Liebe ist langmütig, / die Liebe 
ist gütig. / Sie ereifert sich nicht, / 
sie prahlt nicht, / sie bläht sich nicht 
auf.  5 Sie handelt nicht ungehörig, / 
sucht nicht ihren Vorteil, / lässt sich 
nicht zum Zorn reizen, / trägt das 
Böse nicht nach.  6 Sie freut sich nicht 
über das Unrecht, / sondern freut 
sich an der Wahrheit.  7  Sie erträgt 
alles, / glaubt alles, / hofft alles, / hält 
allem stand.“)
Es gibt nur ein „kleines“ Problem. 
Wie kann ich so lieben? Denn die 
Liebe ist keine Theorie. Sie taugt 

Auf dem Gebiet des heutigen Schön
eiche gab es Siedlungen seit der 
Jungsteinzeit (etwa 4500 v. Chr.). 
Die Dorfkirche steht am Dorfanger 
des einstigen Bauerndorfes Klein-
schönebeck, welches erstmals 1375 
urkundlich erwähnt wurde.
Der erste Kirchenbau wurde wahr-
scheinlich im späten Mittelalter mit 
der ersten neuzeitlichen Besiede-
lung des Dorfes Ende 13. / Anfang 
14. Jh. errichtet. 
Der heutige Bau aus dem 15./16. Jh. 
ist eine schlichte Feldsteinkirche 
mit unregelmäßigem Mauerwerk 
und einem quadratischem West-
turm. Im 17. Jh. wurden die zuvor 
kleinen Fenster vergrößert und die 
Ostwand mit 3 Strebepfeilern ver-
stärkt. An der Südseite der Kirche 
befindet sich eine kleine Pforte, 
in Gestalt eines Rundbogens. Das 
war früher die Brautpforte. Dieser 
Zugang blieb den Brautleuten und 
dem Priester vorbehalten. Gegen-
über auf der Nordseite befand sich 

nicht als moralische Vorschrift. Sie 
wäre eine unerträgliche Überforde-
rung, wenn sie bedeuten würde, dass 
wir von uns aus so lieben sollen.
Deswegen ist das Christentum eine 
große Befreiung von einer moralis-
tischen Last, denn die Gebote und 
vor allem das Liebesgebot „liebe 
den Herrn, deinen Gott und deinen 
Nächsten wie dich selbst“ (vgl. Mt 
22,37-38) können wir nur erfüllen, 
weil Er uns zuerst geliebt hat (1 Joh 
4,19). Gott selbst ist die Liebe: der 
Vater, der uns geschaffen und uns die 
Welt geschenkt hat, der Sohn, der uns 
in Kreuz und Auferstehung gerade 
diese Liebe gezeigt hat und der Hei-
lige Geist, die Liebe, die in unseren 
Herzen wohnen möchte. 
Es geht also nicht darum, dass wir 
uns anstrengen, sondern darum, 
dass wir uns dieser Liebe öffnen. Das 
wünsche ich uns allen zum kom-
menden Pfingstfest. Gehen wir auf 
die Suche nach dieser Liebe, ob mit 
oder ohne Taufschein. Unser Schöp-
fer möchte, dass wir Ihm die Türen 
unseres Herzens öffnen. 
Dazu wünscht Ihnen viel Mut zum 
Aufbruch, 

Ihr Pfarrer 
Dr. Florian Erlenmeyer

(, der sich immer auch über 
kritische Rückmeldungen freut 
und sehr gerne auch mit Ihnen 
darüber ins Gespräch kommen 

würde: florian.erlenmeyer@
erzbistumberlin.de oder 

0179-541 96 67)

die sogenannte Begräbnispforte, die 
man 1850/51 zumauerte. Vermut-
lich etwa 1680 ist an der Westseite 
des Turmes neben dem Eingang 
ein steinernes Kreuz eingemauert 
worden. Dieses aus Rüdersdorfer 
Kalkstein gefertigte Kreuz könnte 
ursprünglich als Grabstein auf dem 
Friedhof gestanden haben. 
Zwei Glocken hängen im Turm der 
Dorfkirche. Im Zweiten Weltkrieg 
wurde eine Glocke für militärische 
Zwecke eingeschmolzen. Nach dem 
Unfalltod von Ingrid Grätz 2005 
wurde zu ihrer Erinnerung eine 
„Zweite Glocke“ initiiert und voll-
endet. So rufen sie die Menschen zu 
Gebet, Fürbitte und Gottesdienst.

Wenn Sie in der Sommerszeit bei 
einem Spaziergang über den histo-
rischen Dorfanger kommen und Sie 
haben Glück, dass gerade Ehren-
amtliche die Dorfkirche offen hal-
ten, treten Sie ein und lassen sich 
von vielen kleinen Details berichten.

All You Need is Love 
(Alles, was du brauchst ist Liebe)

Die Dorfkirche Schöneiche
Sehenswert am Dorfanger

Kirche

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: 
Frau Lydia Ansorg
Pfarrhaus, Dorfaue 6
Telefon: 030/ 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
· �Hl. Messe an Sonntagen, 11 Uhr,  
außer am 7.6. und 28.6.

· �11.6. um 10 Uhr Seniorenvormittag

Theresienheim
Goethestraße 11–13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen;  
telefonisch zu erfragen

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· ��Hl. Messe jeweils am Sonntag 17 Uhr, 

außer am 7.6.,  
zuvor ab 16:30 Uhr Beichtgelegenheit

· ��7.6. um 10 Uhr Hl. Messe zum  
Fronleichnam mit Prozession

· ��24.6. um 19 Uhr Hl. Messe,  
anschließend Johannisfeuer

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3, 15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen jeweils  

Dienstag um 9 Uhr im Pfarrsaal

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47, 15370 Petershagen
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

7.6.	� 1. So. n. Trinitatis
	� 10.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche – 

Pfrn. S. Jawer
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms

hagen – Pfrn. M. Metzner 
14.6.	 2. So. n. Trinitatis
	� Andacht zu Beginn des Pilgerweges
	� 11.00 Uhr Wiese vor dem Schön

eicher Ev. Kindergarten
	 Pfrn. A. Grätz und M. Liebelt
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms

hagen – Pfrn. M. Metzner 
21.6.	 3. So. n. Trinitatis
	 Sprengelgottesdienst
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms

hagen – Pfrn. M. Metzner,  
Pfrn. S. Jawer

	 10.40 Uhr Theresienheim
	 Pfrn. i. R. K. Lütke
28.6.	 4. So. n. Trinitatis
	 Heimatfest
	 10.00 Uhr Dorfaue, Festbühne
	 Pfr. R. Effenberger
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms

hagen – Pfrn. M. Metzner
5.7.	 5. So. n. Trinitatis
	 10.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche
	 Pfrn. S. Jawer

Veranstaltungen
Offene Dorfkirche Schöneiche
Sa., 13.6. und 27.6., 13.00–16.00 Uhr 

Sommerkonzert
in der Dorfkirche Münchehofe
So., 14.6., 17.00 Uhr
Peter Graneis – Konzertgitarre
Werke von Albeniz, Tarrega und Rodrigo
www.petergraneis.com
 
Seniorenkreis
Mi., 17.6. 15.00 Uhr, Kapelle Fichtenau
Herzlich laden B. u. K. Guttkowski ein.
 
Mittenmang
Mi., 17.6., 19.00 Uhr, Kapelle Fichtenau 
Sommerliches Beisammensein mit 
Gesprächen und Gesellschaftsspielen

Ökumenischer Gesprächskreis
Mo., 22.6., 19.30 Uhr, Kapelle Fichtenau
Gesprächsabend zur Jahreslosung 2026
mit Gabi und Rüdiger Theiss.

Musik in der Dorfkirche Schöneiche
Sa., 27.6. 15.00 und 17.00 Uhr
So., 28.6. 16.00 Uhr

Sommerliches Singen
in der Dorfkirche Schöneiche
Fr., 3.7., 17.40 Uhr Einsingen
mit H.P. Kirchberg u. T. Trantow

Weitere Informationen finden Sie auf 
unseren Aushängen und der Homepage:
www. kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de 

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de
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Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 45,52 Euro.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war wohl unser größter Schmerz.
So ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh,
wenn du auch jetzt von uns geschieden bist.
In unseren Herzen stirbst du nie.

Der Weg, den wir gemeinsam mit unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa gehen durften,
ist zu Ende gegangen.

Ernst Mickan
* 12.06.1937   † 29.04.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Im Namen aller Angehörigen

Wie kommt die Zeitung in den Briefkasten?
Machen Sie Ihrer Zeitungsaus-trägerin oder Ihrem Zeitungsausträger das 
Leben nicht unnötig schwer. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Briefkasten 
gut zu erreichen und der Weg beleuchtet ist. 
Am besten hängt der Kasten außen am Zaun. 
Vielen Dank!
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Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine Werbung“ 
respektieren das natürlich die Zeitungszusteller. 
Trotzdem möchten oftmals diejenigen, deren 
Briefkästen mit diesem Werbeverbot beschriftet 
sind, Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an 
folgenden Orten in Schöneiche 
Auslegepunkte eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1
• �Storchen-Apotheke bei Netto, Hohes Feld 1
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino, Brandenburgische Str. 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum Brandenburgische Straße:
• Eulen Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

Auslegepunkte
Unsere Zeitung für alle

– Anzeige –

Der Koffer ist gepackt, die 
Vorfreude groß – doch an die 
Reiseapotheke denken viele 
erst im letzten Moment oder 
gar nicht. Dabei kann eine 
gut bestückte Hausapotheke 
für unterwegs im Ernstfall 
viel Stress, Zeit und Geld spa-
ren. Wer kennt es nicht: Die 
Sonne brennt, der erste Son-
nenbrand zieht sich über die 
Schultern, und die nächste 
Apotheke ist meilenweit entfernt – 
oder schlicht geschlossen.

Was gehört in jede 
Reiseapotheke?
Grundsätzlich gilt: Die Reiseapo-
theke sollte auf Ihr Reiseziel, Ihre 
persönliche Gesundheitssituation 
und die Reisedauer abgestimmt 
sein. Ein Wochenendtrip in die 
Toskana erfordert eine andere Vor-
bereitung als eine Fernreise nach 
Südostasien. Dennoch gibt es einen 
bewährten Grundstock, der für die 
meisten Reisen passt.
Schmerz- und Fiebermittel wie Ibu-
profen oder Paracetamol sollten in 
keiner Reiseapotheke fehlen. Hinzu 
kommen Mittel gegen Durchfall 
und Übelkeit – Reisedurchfall ist 
weltweit die häufigste Reiseer-
krankung und trifft selbst gesund-
heitsbewusste Urlauber. Ein orales 
Rehydrationssalz hilft, bei starkem 
Flüssigkeitsverlust den Elektrolyt-
haushalt schnell wieder ins Gleich-
gewicht zu bringen.
Für die Wundversorgung empfiehlt 
sich ein kleines Pflaster-Sortiment, 
Wunddesinfektionsmittel und eine 
Pinzette – unverzichtbar, wenn sich 
unterwegs eine Zecke oder ein Split-
ter festsetzt. Wer in Regionen mit 
vielen Insekten reist, sollte zudem 
ein wirksames Insektenschutzmittel 
und ein Antihistaminikum gegen 
allergische Reaktionen einpacken.
Ebenfalls sinnvoll: Sonnenschutz-
produkte mit ausreichend hohem 
Lichtschutzfaktor, Augentropfen 
gegen Reizungen – besonders bei 

langen Flugreisen und Klima
anlagen –, sowie bei Bedarf ein mil-
des Abführmittel, da Verstopfung 
auf Reisen durch veränderte Ernäh-
rung und Zeitzonen häufig auftritt.

Persönliche Medikamente 
nicht vergessen
Wer regelmäßig Medikamente ein-
nimmt, sollte ausreichend Vorrat 
für die gesamte Reisedauer mit-
nehmen – idealerweise etwas mehr 
als nötig, falls sich die Rückreise 
verzögert. Ein ärztliches Attest in 
englischer Sprache kann bei Grenz-
kontrollen hilfreich sein, besonders 
wenn es um verschreibungspflich-
tige Mittel geht. Für Auslandsreisen 
innerhalb der EU gilt: Die europä-
ische Krankenversicherungskarte 
(EHIC) unbedingt einpacken.

Gut beraten vor der Reise
Ihre Apotheke vor Ort ist die erste 
Anlaufstelle für eine individuelle 
Reiseberatung. Wir helfen Ihnen 
dabei, Ihre persönliche Reiseapo-
theke zusammenzustellen, klären 
über notwendige Impfungen und 
Malariaprophylaxe auf und infor-
mieren über Medikamente, die 
im Zielland anders oder gar nicht 
erhältlich sind.
Wer gut vorbereitet in den Urlaub 
fährt, kann sich voll und ganz auf 
das Wesentliche konzentrieren: 
Erholen, Entdecken und Genießen.

Ihre Rathaus-Apotheke,  
Friedrichshagen

Reiseapotheke – gut vorbereitet 
in den Urlaub

 Ratgeber Gesundheit / Informatives

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

           
           88..  AAuugguusstt,,  1122  bbiiss  1177  UUhhrr

         Mitmach-& Infoveranstaltung  

          MMaarrkkttppllaattzz  FFrriieeddrriicchhsshhaaggeenn

jederzeit für Sie erreichbar

 030 / 34 39 69 00

herzlich | transparent | offen

Diana Haase - Ihre Bestatterin 
in Friedrichshagen, ganz Berlin & Umgebung

Individuelle Bestattungen mit Herz & Mut

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(30 mm hoch) kostet 60,69 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon
nummer des jeweiligen Bereit-

schaftsarztes erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Quelle: www.lakbb.de

05.06.: �Apotheke am Markt 03341 473414  
OT Eggersdorf, Am Markt 5 15345 Petershagen/Eggersdorf

06.06.: Peetzsee-Apotheke 03362 / 278 05 Karl-Marx-Straße 26 15537 Grünheide (Mark)

07.06.: �Rats-Apotheke 033439 / 82971  
OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 1 15370 Petershagen/Eggersdorf

08.06.: Apotheke am Mühlenfließ 033439 / 188637 Brückenstraße 7 15370 Fredersdorf

09.06.:Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

10.06.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

11.06.: Eulen Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

12.06.: �Kastanien-Apotheke 033439 /6369  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf

13.06.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

14.06.: Giebelsee-Apotheke 033439 / 598 80 OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 43 c 15370 
Petershagen/Eggersdorf

15.06.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

16.06.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

17.06.: Hirsch-Apotheke 033638 / 480 990 Otto-Nuschke-Straße 2 15562 Rüdersdorf

18.06.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

19.06.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

20.06.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

21.06.: Hönow-Apotheke 03342 / 211 877 OT Hönow, Am Grünzug 12+14 15366 Hoppegarten

22.06.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

23.06.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

24.06.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

25.06.: �Apotheke am Markt 03341 473414  
OT Eggersdorf, Am Markt 5 15345 Petershagen/Eggersdorf

26.06.: Peetzsee-Apotheke 03362 / 278 05 Karl-Marx-Straße 26 15537 Grünheide (Mark)

27.06.: �Rats-Apotheke 033439 / 82971  
OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 1 15370 Petershagen/Eggersdorf

28.06.: Apotheke am Mühlenfließ 033439 / 188637 Brückenstraße 7 15370 Fredersdorf

29.06.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

30.06.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

01.07.: Eulen Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

02.07.: �Kastanien-Apotheke 033439 /6369  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15370 Fredersdorf-Vogelsdorf

03.07.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

04.07.: Giebelsee-Apotheke 033439 / 598 80  
	 OT Petershagen, Eggersdorfer Straße 43 c 15370 Petershagen/Eggersdorf

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären Praxis- 
öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige in dieser 
Größe (40 mm hoch) 

kostet 40,46 Euro.

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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BAUMPFLEGE 
MIELENZ 
seit 1954

Martin Mielenz
Quappenzeile 5 · 12589 Berlin
www.baumpflege-mielenz.de
Telefon: 0172-30 83 251

Baumfällungen 
mit Seilklettertechnik

Totholzbeseitigung
Kronenkürzung

Gartenpflege
Stubbenfräsen
Fassaden- und  

Hochleitungsfreischnitt
Anlegen von  

Rasenflächen

B U R Z L A F F GM
BH

burzlaff.eu Kiefholzstraße 191 – 12437 Berlin 
(030) 533 64 51  – buero@burzlaff.eu

Elektroarbeiten

Maler- und 
Tapezierarbeiten

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

Das Deutschland-
ticket für 63,– Euro

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstr. 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Str. 1

Sie Sparen Richtig Spritgeld & mehr!
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

Seit 2013 leitet Schauspielerin und 
Sozialpädagogin Claudia Dornath 
die Theater-AG der Storchenschule 
Schöneiche, die wöchentlich in der 
Kulturgießerei Schöneiche probt. 
SchülerInnen ab der vierten Klasse 
machen hier ihre ersten Schritte 
auf der Bühne. Kreativ und vol-
ler Spiellaune widmen sich die 
Teilnehmer:innen Klassikern der 
Kinder- und Jugendliteratur. 
In diesem Jahr hat die Theatergruppe 
das Stück „Alice im Wunderland“ 
nach dem gleichnamigen Klassi-
ker von Lewis Carrol auf die Bühne 
gebracht. Mit einer einzigartigen 
Mischung aus Abenteuer, Fantasie 
und Märchen nimmt uns Alice mit 
auf ihre Reise ins Wunderland. Dort 

begegnen wir der verrückten Grinse
katze, der zornigen Herzkönigin und 
dem exzentrischen Hutmacher. 
Jede Figur bringt eine einzigartige 
Dynamik in die Handlung und trägt 
dazu bei, dass sich Alice (und wir) 
in dieser fremden Welt immer wie-
der neu orientieren müssen, in der 
Regeln scheinbar keine Rolle spielen 
und alles Herkömmliche auf den 
Kopf gestellt wird. 

Vorstellungen am 5. Juni um 17 Uhr 
und am 6. Juni um 15 in der Kultur­
gießerei Schöneiche. 

Geeignet ab 6 Jahren
Spieldauer: ca. 1 Stunde, mit Pause 1 
Stunde, zwanzig Minuten

Die Theater-AG der Storchenschule präsentiert: „Alice im Wunderland“ 

Fortsetzung von Seite 5. 
Doch auch wenn sogar noch die alte 
Villa des einstigen Spargelplantagen-
Besitzers vorhanden ist, hat sich nicht 
nur die Invalidendank-Siedlung ver-
ändert. Viele ehemalige Wochenend-
grundstücke in Hohenberge wurden 
mit Einfamilienhäusern bebaut und 
die Schöneicher Ausläufer der Fuchs-
berge – in den 1930er-Jahren waren 
die in der Eiszeit entstandenen Sand-
dünen Übungsgelände des Berliner 
Flugsportvereins Adler und bis in 
die 1970er-Jahre die Rodelhausberge 
des Ortes – sind hier dicht bewach-
sen. Gerodelt wird heute im Jäger-
park – auf künstlich aufgeschütteten 
Bergen.

Den größten Bauboom erlebt Hohen-
berge in den 1990er-Jahren nach der 
Wende. Am Rosengarten wird ein 
Acker zum Wohngebiet mit klein-
städtischem Charakter. Wo bis dahin 
Getreide wuchs, schießen zwei- und 
dreigeschossige Mehrfamilien-
häuser und Reihenhäuser aus dem 
Boden. Der Rosengarten bekommt 
auf einen Schlag viele Geschwister 
– den Butterblumen- und Glocken-
blumenweg, den Krokus-, Veilchen- 
und den Ehrenpreisweg. Ein kleiner 
Trost für Alteingesessene: Ein wenig 
erinnern die Straßennamen an ein 
Stück ländliche Vergangenheit von 
Hohenberge.  

Ina Pachmann

Geschichte und Geschichten aus Schöneiche – erzählt vom Ortschronikfachbeirat
Hohenberge – Zwischen lauter Hügeln

Die Invalidendank-Siedlung im Aufbau vor 100 Jahren – inklusive der Villa des 
ehemaligen Besitzers der Spargelplantage. 	 Foto: OFB


